
Wechsel-Party ist
wichtiger Impuls

Zuschrift zur "Strom-Wechsel­
Party bei Familie Köhler".

Ich bin glücklich darüber,
zu sehen, dass ein Großteil
der Lüner Bürger seit fast
sechs Monaten im Kampf ge­
gen das Steinkohlekraftwerk
soviel politisches. Interesse
und Engagement zeigt.

Es müsste schon mit dem
"Teufel" zugehen, wenn die­
se vielen gebündelten Ener­
gien nicht zu positiven Ergeb­
nissen führen sollten.

Familie Köhler setzt jetzt
mit ihrer kreativen Idee der
Strom-Wechsel-Party noch
mal einen besonders wichti­
gen Impuls. Vor dem Hinter­
grund, dass die politischen
Entscheider bisher kein biss­
chen auf die Forderungen der
fast 10000 Gegner und der
Ärzteinitiative eingegangen
sind, ist klar, dass auch die
Stadtwerke keinen Grund
sieht, ihre strategische Unter­
nehmenspolitik neu auszu­
richten. Hier ist nun tatsäch­
lich die Macht des Einzelnen
gefragt, der nur noch durch
seine Konsumentscheidung
Lünens Zukunft maßgeblich
mitbestimmen kann. Jetzt ist
der Zeitpunkt da, an dem
man die über Jahre gewach­
sene Verflechtung von Politik
und Wirtschaft, die den Bür­
ger in der Entscheidungsfin­
dung außen vor lässt, aufbre­
chen muss. Es darf nicht
mehr nach der zynischen Ma­
xime, " .. .ihr habt uns doch
gewählt, Basta!", über uns
entschieden werden. Viel­
mehr müssen wir zu einem:
".. .ihr seid das Volk. .. " zu­
rück kommen und damit zu
so wichtigen Themen gefragt
und geb,ört werden!

• Ulrich Fehring
Horstmarer Str.72


